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 Pfote geben ist ein schöner 
und leicht zu erlernender 
Trick, der sich nach Be-

lieben variieren und ausbauen 
lässt. Ich beginne jeweils nur 
mit einer Pfote. Erst wenn der 
Hund das Kommando verstan-
den hat, kommt die andere Pfo-
te dran. So lässt sich gerade an-
fangs Verwirrung vermeiden.
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Gebt her eure Pfötchen....

S P O R T

In der sechsten 
Folge unserer 

Tanz-Serie zeigt 
Ihnen die  

Schweizer Dog-
Dance-Expertin 
Claudia Moser, 
wie Sie Ihrem 

Vierbeiner ver-
schiedene Pfoten-

tricks beibringen 
können. 

*C&B = Click und Belohnung

Da Ihr Hund schon gelernt 
hat, mit der Pfote auf ein Bo-
dentarget zu gehen, können Sie 
das nutzen. Das große Target 
ist etwas unhandlich, deshalb 
sollten Sie Bierdeckel oder 
Glasuntersetzer verwenden. 

Lassen Sie ihn absitzen, und 
halten Sie ihm das Target in der 
geöffneten Hand hin. Warten 
Sie ruhig ab, bis er es mit einer 
Pfote berührt. C&B *. Hat er 
nicht kapiert, was er tun soll, 
wiederholen Sie das Bodentar-
get-Grundtraining, nur dass 
Sie statt des großen ein kleines 
Target nehmen. Legen Sie es 
zwischen sich und den Hund 
auf den Boden und bestätigen 
Sie das erste Hinschauen mit 
C&B*. Warten Sie, bis er mit 
Nase oder einer Pfote drauf 
geht. Klappt es, das kleine 
Target auf die Hand legen und 
dann die Hand langsam immer 

höher hinhalten (PH 10/07).
Sobald er begriffen hat, dass 

er die Pfote aufs Target legen 
soll, können Sie anfangen, nur 
die Hand hinzuhalten. Klappt 
auch dies, können Sie ihm das 
Kommando für die gewünsch-
te Pfote beibringen. Danach 
können Sie das Pfote Geben 
variieren. Lassen Sie die Pfote 
aufs Knie, auf den Fuß, auf eine 
Requisite etc. legen. Falls nötig, 
können Sie auch hier anfangs 
nochmals mit dem kleinen Bo-
dentarget nachhelfen. Bauen 
Sie die Hilfe aber rasch ab.

Eine schöne Variation ist, 
wenn er die Pfote in die Luft 
hebt, ohne Sie zu berühren. Im 
Sitz ist dies wie ein Winken, im 
Stehen können Sie daraus den 
Spanischen Schritt erarbeiten.

Beginnen Sie im Sitz. Geben 
Sie das Kommando und halten 
Sie Hand bzw. Target in eini-

ger Entfernung hin. Hebt er die 
Pfote auch nur leicht, clicken 
und im Sitzen belohnen. War-
ten Sie nicht, bis er Ihre Hand 
berührt! Stellen Sie sich etwas 
von ihm entfernt hin, so dass er 
Sie nicht berühren kann.

Macht er das gut, können 
Sie den Click immer länger 
verzögern, bis er die Pfote ei-
ne Sekunde oder länger in der 
Luft hält und das Winken noch 
deutlicher wird. Als nächsten 
Schritt können Sie die Distanz 
zum Hund vergrößern, so dass 
er Ihnen von weitem zuwinkt.

Der Spanische Schritt funkti-
oniert nach demselben Prinzip, 
nur dass sie im Stehen üben. 
Mögliche Kommandos: Tic/
Tac, Tipp/Tapp, Pfote/Tatze

IM NÄCHSTEN HEFT
Der Kreis
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Profi-Tipps für lernbegierige Hunde
Nicht nur Familienhunde, auch Hun-
desportler können von dem neuen 
Buch Angela Wegmanns profitie-
ren. Denn die Tipps 
aus der Trickkiste 
der Tierpsychologin 
und Filmhundtraine-
rin machen Zwei- und 
Vierbeinern nicht nur 
Spaß, sie verbessern 
ganz nebenbei auch 
noch das Verständnis 
zwischen Mensch und 
Hund. Denn auch hier 
müssen Körperspra-
che, Handzeichen 

und Stimme präzise eingesetzt wer-
den - egal ob der Hund sich tot stel-
len, Pfote geben, durch einen Reifen 
springen oder einen Agilityparcour 
bewältigen soll. Außerdem funkti-

onieren auch die 
Tricks nur dann, 
wenn der Mensch 
ruhig und beson-
nen bleibt. Lernef-
fekte, die man sich 
also auch im sport-
lichen Miteinander 
zu Nutze machen 
kann. Für jeden Typ 
Hund ist etwas dabei: 

Dogdance
Teil VI

Nadine Matzuga  
und Ginja wurden 
Deutsche Meister 

im Vierkampf

BUCH- 
TIPP

Nicht die Pferde, sondern super-
schnelle Hunde und ihre Menschen 
zogen am 27. und 28. Oktober die 
Gelsenkirchener hinaus auf die 
Trabrennbahn. Über eine 3,5 km 
lange Strecke im Wald etwas au-
ßerhalb der Rennbahn kämpften 
die Hund-Mensch-Teams um die 
Deutsche Meisterschaft im Cani-
cross und Bikejoering, dem Quer-
feldein-Laufen bzw. Fahrradfahren 
mit Hund.
Gestartet wurde an beiden Tagen in 
den Kategorien Canicross mit einem 
Hund, Bikejoering mit einem oder 
zwei Hunden, Scooter (Tretroller mit 
einem Hund), Wagen mit vier Hun-
den und Gespanne mit sechs, acht 
oder zwölf Hunden am Wagen. 
Ines Schilling startete gleich in 
zwei Disziplinen. Sie musste al-
so an beiden Wettkampftagen die 

Strecke gleich zweimal absolvie-
ren. Einmal zu Fuß und einmal mit 
dem Mountainbike. Am zweiten Tag 
wurde dabei in der Reihenfolge 
gestartet, wie es die Zeitwertung 
am ersten Tag ergeben hatte. Mit 
ihrem Alaskan Husky Merlin und 
Chelsea, der Hound-Hündin eines 
Freundes, holte sie sich nach beiden 
Tagen den Gesamtsieg der Frauen 
im Bikejoering. Im Canicross holte 
sie sich dann ebenfalls mit ihrem 
Merlin Ines Schilling die Medaille im 
Canicross und wurde damit zweifa-
che Deutsche Meisterin.
Für eine Riesen-Überraschung 
sorgten Georg Obermaier und seine 
zweijährige Podenco Hündin Lio in 
der Kategorie Bikejoering. Die bei-
den absoluten Neulinge fuhren den 
Favoriten davon und wurden ihrem 
zweiten Rennen gleich Deutscher 

TURNIER- 
ERFOLG Deutsche Meisterschaft im Canicross

Außenseiter gewinnt kiseuahle

Iduisi. Voloreraesed tat. Ut prat consed tatio odolor summol 
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Im Prinzip 
wie Winken 
im Stehen;: 
der spani-

sche Schritt 

Beginnen Sie am besten in 
der Hocke. Erst mit, dann 

ohne Target in der Hand

Klappt das Winken 
mit einer Pfote, 

können Sie es beid-
seitig üben

Eine einfache und dennoch 
wirkunsgvolle Tanz-Einlage 

ist das Pfötchen-Geben. 
Sie können sich dabei im-
mer wieder neue Variatio-

nen ausdenken


